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Obj.-Dok.-Nr.

Dresden, Stadt

Hubertusstraße 45; 45b

Pieschen * 848; 847

Doppelmietshaus mit Einfriedung in offener Bebauung; Einfriedung teilweise erhalten, Jugendstil-Fenster in 
den Treppenhäusern, um 1914, stadtentwicklungsgeschichtliche und bauhistorische Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die Hubertusstraße geht auf einen alten Verbindungsweg zurück, der vom Pieschener Ortskern in 
nördlicher Richtung nach Trachenberge führte, wo auch Pieschener Bauern Weinberge besaßen. 
Bei dem 1914 errichteten Doppelmietshaus handelt es sich um ein von Reform- und Jugendstil 
beeinflussten Bau. Der große einfach geputzte Baukörper erhebt sich über einem unregelmäßigem 
Grundriss in drei Etagen und besitzt ein Mansarddach. Das Erdgeschoss ist durch einen Sims von den 
Obergeschossen getrennt. Zwei große weit vorkragende Seitenflügel begrenzen den Mittelbau. Dabei 
besitzt der straßenseitige Flügel eine eigene Straßenansicht. Die auf den ersten Blick schmucklosen 
Fassaden sind teilweise in große Putzfelder geteilt, plastische Schmuckformen sind teilweise über den 
Fenstern erkennbar. Das Gebäude besitzt stadtentwicklungsgeschichtlichen und bauhistorischen Wert.
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